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Und dazu

NIVEA-CBEME
Das gibt gesunde Haut und schön gebräuntes
Aussehen. Nivea-Creme verstärkt die
bräunende Wirkung der Sonnenstrahlen,
vermindert aber die Gefahr schmerzhaften
Sonnenbrandes. Sie allein enthält das

hautpflegende, hautvervvandte Eucerit,
und darauf beruht ihre Wirkung. Aber
trocken muß Ihr Körper sein ; Sie dürfen
ihn niemals naß den Sonnenstrahlen

aussetzen.
Und immer vorher einreiben I

PILOT A.-G., BASEL.
Schachteln zu 30 cts. bis Fr. 2.40

Tuben zu Fr. Î.— und i.SO

4

Der versiniaclits t^susìraìt

^Venn ieìr noeìirnsls snian^sn könnte. 7^ntvort-n -ut nns-r- kundtr->g- 68

I^nxns iln 8paren. Von Otto Klol-gentin-I-i- 78

?raictiscìle ^inkälle von Danstrausn 80

8xieZìein, 3xie^Iein an clei-^vVancl.wsr ist cire 8eitönsts lin Kantien DancI

Die Kursen Daars îasìien ein langes I^eìien. Von L-'on S-íIn-, pr-i-í-î-nt

I^nolzlerne t^es Delzens. Lir> inodernen Lrieticasten 88

DoìzlS nnd Rtàis ^Veltrsise. Lilderkogen kür Kinder. Von Id-i-k-rt Rdlli sz

^örie^e an clis I^eransAeìzer. Oi- 8-it- d-r L-s-r SS

Oas ?AsMtÄ st«M»»t s ^ « t» w i? «oick ist ««s ei»s»n

IKsttös^e^b ^êi'voi'ASAâAe^ ck»t iV. F'r'àteà //. nnck

<?«ssma>»iî îttìts»- cken Mckcke/rstt à»' Ls/eâà'sc/î«te
à Zei'n î!e»-«»st«ttet /»«be»

KIZ-,

Und do?, u

>IVk
Dos AiKt Assunds îdsut und scîron gedrountss
/msssksn. tiivso-Ureme verstsrict dis
Lrâunsnds 'MiiìunA der Lonnenstràlsn,
vermindert ober dis Uskàr sci>mer?!roktkn
8c>nnent>rondes. Lis allein entlrâlt dos

lroutpflsAsnds, lrsutvervvsndts Lucent,
und darsuk boruirt il us îritunZ. /rksr
tcoc^en muö Idr Körper sein; Lis dirrten
ilrn nisinnls nq/? den Lennenstrolrlen

aussetzen.
Und immer vor^ef sinrsiken I

pll.0î à.-0„ îZàSLt..

d





Obacht?
Vorsicht?

Keine Angst!
Vielleicht haben Sie sich davor gehütet,
abends Kaffee zu trinken, oder Sie sind
überhaupt vorsichtig mit dem
Kaffeetrinken gewesen. Das Coffein wird mit
gutem Grund von Vielen gefürchtet. Sein
Einfluss auf Herztätigkeit, Nerven, Schlaf
und Verdauung hat den Gedanken
erzeugt: Vorsicht mit Kaffee! Aber haben
Sie keine Sorge, Sie können jetzt
beruhigt sein, Ihre Vorsicht ist nicht mehr
nötig. Aus dem Kaffee Hag ist das Coffein
mit seinen Wirkungen entfernt.

Edelster Kaffee
Kaffee Hag ist eine ausgewählte Mischung
der feinsten zentral- und südamerikanischen

Kaffees. Kein Zusatz. Nichts ist
dem Kaffee Hag genommen — außer
dem Coffein. Kaffee Hag ist durch und
durch köstlicher Kaffee. Der feine
Kaffeegeschmack, das reiche, anregende Aroma,
die angenehme Erfrischung des besten

Kaffees, den Sie je getrunken haben,
sind im Kaffee Hag enthalten. Sie werden
das Coffein niemals vermissen. Sie werden

sich im Gegenteil wohler fühlen
ohne das Coffein. Zögern Sie nicht
Probieren Sie Kaffee Hag noch heute!

Sie erhalten Ihr Geld zurück,
wenn Kaffee Hag Sie nicht in jeder
Hinsicht befriedigt! Kaufen Sie ein Paket
bei Ihrem Kolonialwarenhändler. Machen
Sie damit einen ernsten Versuch.
Verwenden Sie Kaffee Hag einige Tage lang.
Beurteilen Sie ihn nach Geschmack und
Aroma. Trinken Sie ihn abends. Trinken
Sie ihn, wann Sie wollen.

Wenn Sie dann nicht in jeder Hinsicht
mit Kaffee Hag zufrieden sind, wenn
Sie das geringste auszusetzen haben, so
bringen Sie den Rest des Pakets Ihrem
Kaufmann, und er wird Ihnen den vollen
Preis dafür zurückerstatten.

Eine neue Erfahrung im Kaffee¬
trinken erwartet Sie!

Beginnen Sie jetzt, um sofort
den Vorteil davon zu haben!

Lassen Sie noch heute
Kaffee Hag

im nächsten Laden holenschont Herz und Nerven

KAFFEE HAG
feinster, unverfälschter Kaffee

ohne die CoffeinWirkungen
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Vorsiàt?
àWt!

Vielleiekt Katzen Lie sick davor gebötet,
abends kakkee ?!u trinken, oder Lie sind
überkaupt vorsicktig init dem Kaktee-
trinken gewesen. Das LoKein wird init
gutem (krund von Vielen gekürektet. Lein
kinlluss auk Herztätigkeit, iXerven, Leklak
und Verdauung trat den (bedanken
erzeugt: Vorsickt init Kaktee! Vker kaken
Lie keine Large, Lie können jet?t ke-

rukigt sein, Ikre Vorsiekt ist nickt inekr
nötig. Vus dein Kaktee Hag ist das Lokkein
init seinen Wirkungen entkernt.

Kaktee Klag ist eine ausgewäklte Nisekung
der keinsten Zentral- und Südamerika-
niseken Kaktees. kein ^usatsi. ?iiekts ist
dem Kaktee klag genommen — auker
dem (ioktein. Kaktee klag ist durek und
durek köstlicker Kaktee. Der keine kalkee-
gesekmaek, das reicke, anregende Vroma,
die angenekme krkrisekung des besten

kalkees, den Lie je getrunken kaken,
sind im Kattee klag entkalten. Lie werden
das Lolkein niemals vermissen. Lie werden

siek im (Kegenteil wokler küklen
okne das (kok kein. Zögern Lie niekt!
krokieren Lie Kattee Klag noek beute!

8ie erltülten Ilir (^elcl ziurüelc,

wenn Kaktee Klag Lie nickt in jeder Hin-
siebt bekriedigt! tranken Lie ein kaket
bei Ikrem kolonialwarenkändler. Nacken
Lie damit einen ernsten Vsrsuek.
Verwenden Lie kalkee klag einige Vage lang,
keurteilen Lie ikn nack (Kesebmack und
Vroma. Vrinken Lie ikn abends. Vrinken
Lie ikn, wann Lie wollen.

Wenn Lie dann niekt in jeder Hinsiekt
mit Kaktee klag sukriedsn sind, wenn
Lie das geringste auszusetzen kaken, so
bringen Lie den liest des kakets Ikrem
kaukmann, und er wird Iknen den vollen
kreis dakür surüekerstatten.

kins nsuo kr/akrunZ' im kaAks-
trinken ermartet Lie/

LsKinnon Lie /stst, um «o/ort
den korted davon su kaben/

Kassen Lie nock beute

kaFss kkaF
im näeksten kaden ko/en

«l

seront Heri? uvâ I^erven

KVKKLL iive
keinster, unverkälsekter Kaktee

okne die LolkeinWirkungen
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